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In der 

 
Qualitäts- und UnterstützungsAgentur –  

Landesinstitut für Schule (QUA-LiS NRW) 
 

ist zum 01. August 2025 die Stelle für 
 

eine pädagogische Mitarbeiterin oder  
einen pädagogischen Mitarbeiter (m/w/d) 

 

mit dem Arbeitsschwerpunkt im Aufgabenfeld „Fremdsprachen“ 

 

im Arbeitsbereich 4 „Unterrichtsentwicklung der allgemeinbildenden und 

der Förderschulen – Standardentwicklung“ (Arbeitsfeld 4.2) 

 

im Wege der Abordnung zu besetzen (Kennziffer: AB4.2-PM 2025). 

 

Die Qualitäts- und UnterstützungsAgentur – Landesinstitut für Schule 

(QUA-LiS NRW) mit Sitz in Soest ist die zentrale Einrichtung für pädago-

gische Dienstleistungen des Landes Nordrhein-Westfalen. Sie unter-

stützt die Schulen bei ihrem Bildungs- und Erziehungsauftrag, berät und 

unterstützt das Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nord-

rhein-Westfalen (MSB) und fördert die gemeinwohlorientierte Weiterbil-

dung in NRW. Mehr zu den Aufgaben der QUA-LiS NRW finden Sie unter 

www.qua-lis.nrw.de. 

 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

- Mitwirkung an der Konzeptionierung der Weiterentwicklung des On-

line-Unterstützungsangebots für Lehrkräfte der Fremdsprachen; 

- Mitwirkung an der Konzept- und Materialentwicklung zur Implemen-

tation curricularer Vorgaben sowie zur Unterstützung der Unterrichts-

entwicklung;  

- Mitwirkung an der Planung, Organisation, Durchführung und Auswer-

tung fachbezogener Veranstaltungen; 

- redaktionelle Tätigkeiten im Kontext von Veröffentlichungen (insbes. 

für Online-Formate, ggf. auch Einholung von Text-/Bildrechten);  

⎯ 

⎯ 

⎯ 

QUA-LiS NRW, Paradieser Weg 64, 59494 Soest 

 

Aktenzeichen: 

AB4.2-PM 2025 

bei Antwort bitte angeben 

 

Auskunft erteilt: 

Stefanie Roßbach-Gosing 

 

Telefon 02921 683-1111 

Telefax 02921 683-1109 

personalstelle@qua-lis.nrw.de 

 

 

 

Anschrift: 

Paradieser Weg 64 

59494 Soest 

Telefon 02921 683-0 

Telefax 02921 683-1109 

poststelle@qua-lis.nrw.de 

www.qua-lis.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Verkehrsgemeinschaft 

Ruhr-Lippe 

Linie C4/C5 bis Haltestelle  

Otto-Modersohn-Weg 

http://www.qua-lis.nrw.de/
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und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen; 

- Kommunikation und Zusammenarbeit mit externen Partnerinnen und 

Partnern (wie z. B. der Schulaufsicht); 

- ggf. Übernahme von Aufgaben auch über den o. g. engeren fachli-

chen Bezug hinaus. 

 

Die Zuweisung von (und ggf. weiteren) Aufgabenschwerpunkten richtet 
sich nach den Erfordernissen der aktuellen Arbeitssituation. 

 

 
Fachliches Anforderungsprofil: 

- Befähigung für eine der Lehrerinnen- oder Lehrerlaufbahnen des 

Lehramtes nach § 31 Ziff. 4 bis 10 Laufbahnverordnung NRW in min-

destens einer Fremdsprache; 

- mehrjährige Unterrichtserfahrung in einer allgemeinbildenden Schul-

form; 

- vertiefte fachdidaktische Expertise;  

- Kenntnisse im Bereich aktueller Schulqualitätsdiskussion (z. B. Kom-

petenzorientierung und standardorientierte Unterrichtsentwicklung); 

- wünschenswert sind Erfahrungen im Einsatz künstlicher Intelligenz im 

Fremdsprachenunterricht. 

 

Persönliches Anforderungsprofil: 

- sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise; 

- Fähigkeit zu strukturiertem Arbeiten und konzeptionellem Denken;  

- Organisationsfähigkeit; 

- sachorientiertes Durchsetzungsvermögen; 

- Team- und Kooperationsfähigkeit sowie Reflexionsvermögen;  

- Kommunikationsvermögen und die Fähigkeit zur zielgruppenspezifi-

schen, adressatenorientierten Ansprache; 

- Einsatzbereitschaft und Integrationsfähigkeit; 

- Genderkompetenz. 

 

Bei der QUA-LiS NRW gehören der wertschätzende Umgang mit kultu-

reller Vielfalt sowie die Kommunikation und Interaktion zwischen Men-

schen verschiedener Herkunft und Lebensweisen zum Arbeitsalltag. In 

diesem Zusammenhang werden soziale und interkulturelle Kompetenzen 

erwartet. 
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Wir bieten Ihnen:  

 

- einen interessanten Arbeitsplatz;  

- ein motiviertes Team, das sich schon auf Ihre Mitarbeit freut; 

- Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung,  

u. a. durch Fortbildungsoptionen auch überfachlicher Art; 

- Teilnahme an der mobilen Arbeit (Home-Office) - soweit die dienstli-

chen Erfordernisse erfüllt sind;  

- Teilnahme an der flexiblen Arbeitszeit (Gleitzeit); 

- Teilnahme an arbeitsbereichsübergreifenden sozialen Angeboten 

und Aktivitäten (u. a. zur Gesundheitsförderung). 

 

Die hier geforderten Kenntnisse, Erfahrungen und Kompetenzen 

sind von Bewerberinnen und Bewerbern (m/w/d) nachzuweisen. 

Fehlende Nachweise werden nicht nachgefordert. Es gelten die ein-

gereichten Bewerbungsunterlagen. 

 
Der Dienstort ist Soest. 
 

Die Besetzung der Stelle erfolgt im Wege der Abordnung für zu-

nächst ein Jahr und kann verlängert werden. Daher können sich 

ausschließlich unbefristet beim Land NRW beschäftigte Lehrerin-

nen und Lehrer bzw. Lehrerinnen und Lehrer (bis Besoldungs-

gruppe A15 LBesO und tarifbeschäftigte Lehrkräfte, die bis in EG 15 

EntgO TV-L NRW) nach erfolgreich abgeschlossener Probezeit be-

werben.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von 

Frauen. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In 

den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden sie nach 

Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, 

sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwie-

gen. 

Das Land Nordrhein-Westfalen ist weiter bestrebt, die Einstellung und 

Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen zu fördern. Bewerbun-

gen geeigneter Schwerbehinderter und diesen Gleichgestellten im Sinne 

des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch Neuntes Buch (SGB IX) sind daher 

ebenfalls ausdrücklich erwünscht. Bei Angabe einer Schwerbehinderung 

oder Gleichstellung fügen Sie bitte eine Kopie des entsprechenden 

Nachweises bei.  
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Voraussetzungen erfüllen, wird begrüßt. 

 

Die Aufgabe kann grundsätzlich im Wege der Teilzeitbeschäftigung 

wahrgenommen werden. 

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der 

Kennziffer AB4.2-PM 2025 (ausschließlich im PDF-Format in einer Datei) 

 

bis zum 11. Mai 2025 

an 

personalstelle@qua-lis.nrw.de. 

 

Eine Übersendung kann auch per Post bis zu o. g. Datum (Eingang bei 

der QUA-LiS NRW) an folgende Adresse erfolgen:  

 

Qualitäts- und UnterstützungsAgentur –  

Landesinstitut für Schule (QUA-LiS NRW) 

- Personalstelle - 

Paradieser Weg 64 

59494 Soest 

 

 

Sofern Sie Ihre Bewerbung in Papierform versenden, reichen Sie bitte 

keine Originaldokumente ein und verzichten Sie auf Bewerbungsmap-

pen, Klarsichthüllen, Hefter und sonstiges Verpackungsmaterial. Die Be-

werbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Nach Abschluss des 

Verfahrens werden die Unterlagen vernichtet. 

 

Mit der Zusendung der Bewerbung ist gleichzeitig das Einverständnis er-

teilt, dass vorübergehend die für das Auswahlverfahren erforderlichen 

Daten gespeichert und verwendet werden. Die Daten werden nicht an 

Dritte weitergegeben. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Daten 

gelöscht, sofern Rechtsvorschriften dem nicht entgegenstehen. Dieses 

Einverständnis kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden; am wei-

teren Verfahren nehmen Sie dann jedoch nicht mehr teil. 

 

Für Rückfragen, die im Zusammenhang mit dem Aufgabenzuschnitt der 

Stelle stehen, steht Ihnen Frau Hartwig (Tel. 02921-683-4000 oder E-

Mail cordula.hartwig@qua-lis.nrw.de) und für Auskünfte zum Bewer-

bungsverfahren Frau Roßbach-Gosing (Tel. 02921-683-1111 oder E-

Mail personalstelle@qua-lis.nrw.de) zur Verfügung. 

mailto:personalstelle@qua-lis.nrw.de
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